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Pensions- und Sterbekassen haben der Bundesanstalt spätestens sieben Monate nach Schluss des
Geschäftsjahres zusätzlich ein versicherungsmathematisches Gutachten über den Einfluss der
wesentlichen Gewinn- und Verlustquellen auf das Bilanzergebnis und über die wesentlichen
versicherungsmathematischen Annahmen, die der Berechnung der versicherungstechnischen
Rückstellungen zugrunde liegen, einzureichen. Bei Pensions- und Sterbekassen, die kleinere Vereine im
Sinne des § 210 Absatz 1 Satz 1 des Versicherungsaufsichtsgesetzes sind, ist das Gutachten der
Bundesanstalt mindestens zum Abschlussstichtag eines jeden dritten Geschäftsjahres einzureichen.
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